
Konkordanz MAB2 – MARC 21 
Lösungswege und dazu gehörige Themenfelder 
 

Zusammengestellt von Karin Schmidgall 
 
1) Antrag MARBI 
Zur Einsicht in das deutsch-österreichische Diskussionspapier und die MARBI-
Anträge mit ihren Themenblöcken s. 
http://www.loc.gov/marc/marbi/2007/2007-dp01.html und 
http://www.loc.gov/marc/marbi/2007/2007-06.html. 
 
2) MARC 21 Anwenderebene 
- Felder, die für den deutsch-österreichischen Datentransfer relevant, anders 

aber nicht darstellbar sind (Bsp.: Erstellungsdatum Austauschsatz MAB 004, 
Transaktionsdatum, MAB 005, Redaktionelle Bemerkung 537). 

- Codierungen im Bereich MAB 050, 051, 052, die in den MARC-21-
Codierungen nicht zu finden waren. 

- Codierungen im Bereich MAB 053 (Nachlässe und Autographen) 
- Felder im Segment Nachlässe und Autographen (MAB 661-669) 
- Bereich Schlagwörter (MAB 711 $v Verweisungsformen) 
- Weitere internationale Standardnummern für fortlaufende Sammelwerke 

(MAB 545) 
 
3) Kann entfallen (vgl. die dazugehörigen Streichlisten) 
- Codierungen im Bereich der Satzkennung (Bsp.: Satzkennung, Position 23 

(Code = h = Hauptsatz, v = Pauschalverweisungssatz, c = 
Redaktionssatz)). 

- Identnummern der gelieferten, korrigierten Sätze (020, 023) 
- Pauschalverweisungen (600-603, Codierungen im 0-Segment) 
- eine Reihe von Codierungen in MAB 030 (Codierte Angaben zum Datensatz) 
- einige Codierungen in MAB 050, 051, 052 
- Indikatoren für differenzierte Nebeneintragungen, die aus Kartendruckzeiten 

stammen (Bsp.: Bereich MAB 3XX Einheitssachtitel, Parallelsachtitel, Zusätze 
zum HST). 

- differenzierte Angaben zum übergeordneten Werk im Stücktitel/Bandsatz 
(452: Hinweise darauf, ob die ISSN, ISMN formal richtig oder falsch ist; 453: 
Hinweise darauf, ob es sich bei dem übergeordneten Werk um ein 
mehrbändig begrenztes oder ein fortlaufendes Sammelwerk handelt.) 

- Felder, die in den Bereich MAB-LOKAL fallen: Anzahl von Exemplaren (535), 
Angabe der Vervielfältigungsart, (538) nicht verleihbar. 

- Verzicht auf Unterscheidung reziproke / nicht reziproke Beziehung im 
Fußnotenbereich Felder 526-534 (Rezensionen, parallele Ausgaben, 
fortlaufende Beilagen, Früher/später, Zeitweise ...) 



4) Zusammenlegung von Feldern / Verzicht auf Differenzierung / einleitende 
Wendung oder Kennzeichnung durch Deskriptionszeichen statt eigenes Feld 
- Zusammenlegung von Feldern im Titelbereich, Verwendung von 

Deskriptionszeichen statt eigenen Feldern (331 = Titel, 333 = zu 
ergänzende Urheber zum HST, 340 ff = Parallelsachtitel) 

- Bereich MAB 410ff; auf die Differenzierung zwischen Name, Ort und Adresse 
sowie Unterscheidung unterschiedlicher Typen (Vertriebs- / Verlagsort) wird 
verzichtet. 

- Bereich Umfangsangabe (MAB 433), Illustrationsangabe / technische 
Angaben zu Tonträgern (MAB 434), Formatangabe (MAB 435); Verzicht auf 
Differenzierung durch Indikatoren. 

- Bereich Fußnoten: Zusammenlegung von Felder MAB 502 ff. und Mapping 
auf das MARC-21-Feld "500=General Note"; Verzicht auf Differenzierung. 

- Bereich MAB 590-599 Quelle (unselbständig erschienener Werke „In-
Vermerk). Zusammenlegung von Feldern, Verwendung von 
Deskriptionszeichen statt eigenen Feldern (Titel, Verfasserangabe, Unterreihe, 
Erscheinungsjahr. Für ZDB-Identnummer der Quelle gibt es kein eigenes Feld 
mehr, Kennzeichnung durch Vortext „ZDB“) 

- Segment Sekundärformen (MAB 610-603), Verzicht auf Abbildung einiger 
MAB-Indikatoren; weniger Differenzierung 

- Segment Nachlässe und Autographen (MAB 661-669) 
- Inhaltliche Zusammenfassung (MAB 750-758), Verzicht auf Abbildung einiger 

MAB-Indikatoren; weniger Differenzierung 
 
5) Beantragung von neuen Codierungen 
Zur Praxis der Codierungslisten "Relator Codes" s. 
http://www.loc.gov/marc/relators/. 
- Codes für Organisationen (Bsp.: MAB 025e ekz, 025g ZKA) 
- Codes für DINs (Bsp.: normierte Zeitschriftentitel codiert nach DIN 1502, 

INIS) 
- Nummerncodes (Bsp.: Normnummer (564), Firmenschriftennummer (566)) 
- Codes für Notation eines Klassifikationssystems (700) 
 
6) Felder, die im Titelbereich nicht benötigt werden; diese werden stattdessen in 
den MARC-Holdings abgebildet. 
- MAB 050, Position 11-13 (Anzahl der physischen Einheiten)  
- MAB 071, Identifizierungsmerkmale der besitzenden Institution 


